
Veranstaltungskalender – Februar 2014
01.02. 25-jähriges Jubiläum mit Umzug

Narrengilde „Rißtal-Gurra“
01.02. Besuch Faschingsumzug Warthausen 

mit Heimbewohnern
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

07.02. Jahreshauptversammlung
Schützenverein Birkenhard

07.02. Jahreshauptversammlung
Tennisclub Warthausen

08.02. Jahreshauptversammlung
Baura-Club Birkenhard

09.02. Kinderfasnet
TSV Warthausen

11.02. Jahreshauptversammlung
Schulförderverein

13.02. Kath. Eucharistiefeier im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

14.02. Jahreshauptversammlung
Liederkranz

15.02. Jahreshauptversammlung
Schwäbischer Albverein

15.02. Basar „Alles rund umʼs Kind“
Kita „Sternschnuppe“ Oberhöfen – Basarteam

18.02. Faschingsfeier
Seniorengemeinschaft Warthausen

23.02. Unterwegs um den Federsee
Schwäbischer Albverein

27.02. Evang. Gottesdienst im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

27.02. Faschingsfeier mit Heimbewohnern im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

27.02. Schülerbefreiung und Rathaussturm
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Schlüssel
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. 
Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben wird, fin-
det man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Samstag um 13.15 Uhr am
Feuerwehrhaus, zum Verkauf von Bändchen für den Umzug.

Müllabfuhrtermine – Februar 2014
Donnerstag, 06.02.2014
Donnerstag, 20.02.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – Februar 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Dienstag, 18.02.2014,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Abfuhrtermine Gelber Sack – Februar 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Mittwoch, 19.02.2014,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Unsere Jubilare in dieser Woche
05.02. Herr Georg Stöhr

Karl-Arnold-Straße 4
Herrlishöfen
77. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Amtliche Bekanntmachungen

 



02.02.2014 / 4.Sonntag nach Epiphanias 
(Erscheinungsfest):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 04.02.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 05.02.  
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 06.02.  

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
09.02.2014 / Letzter Sonntag nach Epiphanias 
(Erscheinungsfest):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Julian
Nielsen aus Biberach und Kinderkirche. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2014. 
Am Freitag, den 7. März 2014 feiern wir den WELTGEBETSTAG
2014. Die Vorbereitungstreffen dazu haben in diesen Tagen statt-
gefunden; wer dabei nicht teilnehmen konnte, aber beim Gottes-
dienst gerne mitwirken möchte, darf sich beim Pfarramt melden.
Frauen aus Ägypten haben für diesen Gottesdienst einen Entwurf
unter dem Titel „Wasserströme in der Wüste – Ägypten“ erstellt.
Die Besonderheiten ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen kom-
men in diesem Gottesdienst zum Ausdruck. Der Gottesdienst im
Bereich Warthausen wird am Freitag, den 7. März in der katholi-
schen Kirche St. Maria Mutter der Christenheit in Birkenhard um
18.30 Uhr gefeiert. Dazu sind alle herzlich eingeladen. 

Ebenso wird hingewiesen auf eine Selbsthilfe-Gruppe für Men-
schen, die unter Angst- oder Panikattacken leiden. Die Betrof-
fenen leiden unter plötzlichen Angstanfällen. Tritt diese Reaktion
wiederholt und länger andauernd auf, ist neben der ärztlichen Hil-
fe auch die Unterstützung durch eine Selbsthilfe-Gruppe sinnvoll.
Weitere Informationen zur Selbsthilfe-Gruppe gibt es im Pfarramt
oder unter der Tel.-Nr. 07351-13237 (Frau Hirsch). Die Selbsthil-
fe-Gruppe für Angst- und Panikerkrankte trifft sich 14-tägig. Bei
Erstkontakt bitte vorherige telefonische Kontaktaufnahme. 

Gottesdienste
Freitag, 31.01.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 01.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)
– am Ende Gelegenheit zum Empfang des Blasiussegens
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Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
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Kirchliche Nachrichten

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Sonntag, 02.02.; Darstellung des Herrn
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
– im Anschluss Frühstück im Gemeindehaus

Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

- im Heggelinhaus „Kinder hören das Evangelium“

Montag, 03.02.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 04.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Albert Fuchs und Augusta Weißer
– am Ende Gelegenheit zum Empfang des Bla-
siussegens

Mittwoch, 05.02.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† nach Meinung
– am Ende Gelegenheit zum Empfang des Bla-
siussegens

Donnerstag, 06.02.
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier
† Theresia Laub

Freitag, 07.02
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

– im Anschluss eucharistische Anbetung

Gelegenheit zum Empfang des Blasiussegens besteht:
in Warthausen am Samstag, den 1. Februar nach der Abend-
messe und am Dienstag, den 4. Februar um 18.30 Uhr und in
Birkenhard am Mittwoch, den 5. Februar im Anschluss an die
Eucharistiefeier um 18.30 Uhr.

Bitte um Kerzenspenden
Am Fest Maria Lichtmess (2. Februar) werden alle Kerzen
gesegnet, die während des Jahres bei den Gottesdiensten
gebraucht werden. In vielen Gemeinden ist es ein fester Brauch,
dass aus diesem Anlass Gemeindemitglieder Kerzen spenden.
Auch wir bitten Sie um eine Kerzenspende.
Am Kircheneingang liegen in beiden Kirchen (noch bis Sonntag,
den 9. Februar) Kerzen auf, wo sie ersehen können, wie viel die
einzelnen Kerzen kosten. Daneben steht ein Opferstock, in den
Sie Ihre Kerzenspende hineinlegen können. Es gibt Kerzen zu
3,50 € (die Ewig-Licht-Kerzen), sowie zu 7.- und zu 10. €.
Da dieses Jahr der 2. Februar ein Sonntag ist, halten wir die
Kerzenweihe in beiden Gemeinden jeweils am Festtag selber.

Gemeindefrühstück in Birkenhard
Am Sonntag, den 02.02. nach dem Gottesdienst findet im
Gemeindehaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am kommenden Sonntag, den 02. Februar um 10.00 Uhr findet
im Heggelinhaus in Warthausen das „Kinder hören das Evange-
lium“ statt. Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Wer vermisst?
In der Kirche Warthausen sind Handschuhe, Mützen und Stirn-
band vergessen worden. Diese Fundsachen können im Pfarrbü-
ro abgeholt werden.

Ministranten Warthausen
Der neue Plan ist da, schaut bitte in Eure Mail!

Freitagskaffee in Birkenhard
Der nächste Freitagskaffee findet am 21. Februar statt! 

Paare können sich auf die Ehe vorbereiten
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten zwei
Ehevorbereitungstreffen für Paare an.
Am 08. und 09.03.2014 in Rot an der Rot im Jugendhaus St.
Norbert. Der Kurs findet statt von 10 bis 18 Uhr (Sa) und von
9:30 bis 14 Uhr (So). Das Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht und
Chris Schlecht und Gemeindereferent Robert Gerner gestalten
das Treffen. 
Oder am 15.03.2014 im Kloster in  Heiligkreuztal von 9 bis 18
Uhr. Das Ehepaar Renate und Karl Maucher gestaltet dieses
Treffen.
Die Kurse bieten Gelegenheit, über die Vorstellungen von Part-
nerschaft und Ehe miteinander ins Gespräch zu kommen, den
täglichen Umgang miteinander in den Blick zu nehmen, sich
über das Sakrament der Ehe zu informieren und der Frage nach-
zugehen, wie Paare Glauben und Leben in der Ehe praktisch
verbinden können. Erlebnispädagogische Elemente und Begeg-
nungen auch an außergewöhnlichen Orten nehmen das Leben
mit all seinen Facetten in den Blick. Es wird eine Kursgebühr von
45 € pro Paar erhoben. 
Anmeldungen für den Kurs in Rot an der Rot bitte bis spätes-
tens 21.02.14  und für den Kurs im Kloster in  Heiligkreuztal bis
spätestens 28.02.2014 an die Geschäftsstelle der Dekanate,
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/182130, E-Mail:
dekanat.biberach@drs.de, http://dekanat-biberach.drs.de

Fasnetsumzug in Warthausen
Wie bereits angekündigt findet am 01.02.2014 erstma-
lig ein Fasnetsumzug in Warthausen statt. 
Umzugsbeginn wird um 15:33 Uhr sein. Die Umzugs-
strecke wird vom Ortskern über die Kirchsteige zur Festhalle
führen. Von ca. 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr wird es Straßensper-
rungen für den Bereich der Umzugsstrecke geben. Wir bitten Sie
um Verständnis, dass während dieses Zeitraums keine Privat-
fahrzeuge den Veranstaltungsraum befahren können. Der
Zugang zum Festgelände bei der Schule ist ausschließlich über
die Wielandstraße möglich. Auch der Zugang zum Friedhof wird
nur eingeschränkt möglich sein.  Am Umzug werden 32 Mas-
kengruppen teilnehmen. Außerdem freuen wir uns, dass die Kin-
der der Kindergärten und die Schüler der Sopie-la-Roche-Schu-
le den Umzug mitgestalten werden. Nach dem Fasnetsumzug
wird es in der Festhalle ein umfangreiches Programm für Jung
und Alt mit Kaffee und Kuchen geben. Außerdem gibt es die
Möglichkeit in der Feuerwehr sowie in zwei Festzelten an der
Schule zu feiern. Das Sicherheitskonzept und der Jugendschutz
ist uns ein großes Anliegen. Alle Maßnahmen hierfür, sowie und
die Absperrungen rund um den Veranstaltungsraum wurden in
enger Abstimmung mit den zuständigen Behörden und der
Gemeinde ausgearbeitet. Sollte es dennoch zu ungeplanten
Beeinträchtigungen wie beispielsweise Lärm kommen, hoffen
und bauen wir auf Ihr Verständnis. Wir laden Sie recht herzlich
ein mit uns dieses freudige Ereignis zu feiern!
Weitere Informationen zum Umzug finden Sie unter: www.gurra.de

KINDERFASNET
- Voranzeige
Am 9. Februar 2014 von 14:00 bis 16:30 Uhr findet
in der Turn- und Festhalle Warthausen die diesjäh-
rige Kinderfasnet statt. Freuen Sie sich auf ein tolles Programm
mit Vorführungen der Kinderturngruppen, der Rißtal-Gurra-Kin-
dertanzgruppe, Spiel und Spaß und Kaffee und Kuchen.
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Vereine    Organisationen



Am Samstag, den 01. Februar 14 fällt unsere Monatsversamm-
lung aus, damit unsere Narren nicht in Stress kommen, statt-
dessen findet sie am 08. Februar 14 um 20:00 Uhr im Vereins-
heim statt.
In diesem Sinne eine glückselige Fasnet.

Chorprobe am Freitag, 31. Januar, um 20.00 Uhr im Franz
Reichle Saal.

Jugendgruppe
Am Freitag, 31. Januar findet um 18:00 Uhr die nächste Probe
statt.

Aktives Orchester
Wir treffen uns am Samstag, 1. Februar um 12:45 Uhr in Latz-
hose und Warnweste am Feuerwehrhaus, Marschgabel und die
Fasnetsnoten nicht vergessen.
Am Dienstag, 4. Februar findet um 20:00 Uhr die nächste Probe
statt.

Vorstandswechsel im Musikverein
An der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 24. Januar
gab die 1. Vorsitzende Stefanie Lendle ihr Amt nach 6 Jahren an
den bisherigen 2. Vorstand Stephan Kling (Ulmer-Tor-Straße 18,
88400 Biberach an der Riß) ab.
Zu dessen Nachfolger wurde Ulrich Hepp gewählt.
Als zwei neue aktive Beisitzer stellten sich Patrick Reichle und
Katrin Reklau zur Wahl.
Auch im Jugendbereich gab es einige Änderungen. Patrick Stil-
ler (Oberhöfen, Hornsteinweg 1, 88447 Warthausen) übernimmt
das Amt des Jugendleiters.
Zum neuen stellvertretenden Jugendleiter wurde Volker Hepp
gewählt.
Wir bedanken uns bei allen Auschussmitgliedern die Ausge-
schieden sind für ihr Engagement und wünschen den neuge-
wählen Mitgliedern viel Spaß und Erfolg in ihrem neuen Amt.

Klaua, Hora, Knurra - d´Rißtal Gurra
Die Arbeitslisten für den Gurrastoigsprung sind im internen
Bereich auf www.gurra.de online verfügbar. Hier findet ihr alle
Info´s  zu euren Arbeitseinsätzen. Bitte seid rechtzeitig da!
Kuchen können von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Turn- und Fest-
halle abgegeben werden.

Di. 04.02.2014 Seniorenstammtisch 
Fr. 07.02.2014 Einladung zur Generalversammlung 

im Schützenhaus 
Beginn 20:00 Uhr 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Geschäftsbericht 2013 
4. Bericht Jugend 
5. Bericht Fanfarenzug 
6. Bericht Behindertensportabteilung 
7. Sportbericht 
8. Kassenbericht 
9. Bericht der Kassenprüfer 

10. Aussprache zu Punkt 3 -9 
11. Entlastung der Vorstandschaft 
12. Wahlen 
13. Anträge und Verschiedenes 
Anträge zu Punkt 13 müssen bis spätestens 24.01.2014
schriftlich bei der Vorstandschaft eingegangen sein! 
-Änderungen vorbehalten  
Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. / Die Vorstandschaft 

Information an alle Mitglieder im Zuge der SEPA-Umstellung
Der Schulförderverein der Sophie-La-Roche-Grundschule Wart-
hausen eV hat, wie bereits angekündigt,  das Lastschriftverfah-
ren ab dem  01.01.2014 auf das neue europaweit einheitliche
SEPA-Verfahren umgestellt. Die von Ihnen bereits erteilte Ein-
zugsermächtigung wird dabei als SEPA-Lastschriftmandat wei-
tergenutzt. 
Dieses Lastschriftmandat wird durch
- Ihre persönliche Mandatsreferenz (entspricht Ihrer Mitglieds-

nummer, welche wir Ihnen mit der ersten SEPA-Lastschrift
mitteilen)

- Unsere Gläubiger Identifikationsnummer
„DE38ZZZ00000860548“

gekennzeichnet, die von uns bei allen Lastschrifteinzügen ange-
geben werden.
Diese Umstellung ist durch uns erfolgt, Sie brauchen nichts
unternehmen.
Die Lastschriften werden auch weiterhin bei dem uns bekannten
Konto eingezogen. Sollte die uns bekannte Kontoverbindung
nicht mehr aktuell sein, bitten wir Sie um Mitteilung Ihrer IBAN
und des BIC, beides finden Sie auf Ihren Kontoauszügen.
Ähnlich wie bisher, werden wir die Beiträge zu folgenden Fällig-
keitsterminen einziehen:
-Jahresbeiträge der Fördernden Mitglieder werden jedes Jahr
am 25. September fällig
Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende verschiebt sich die
Fälligkeit auf den 1. darauf folgenden Werktag. Bitte sorgen Sie
für ausreichende Kontodeckung.

Hauptversammlung  -  Voranzeige 
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am 15. Februar
2014  um 14.00 Uhr im Vereinsheim der Gartenfreunde Wart-
hausen statt.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Rückblick - Vorschau, 4.
Bericht des Schriftführers, 5. Kassenbericht, 6. Kassenbericht, 7.
Entlastung der Vorstandschaft, 8. Spartenberichte, 9. Ehrungen,
10. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen.
Schriftliche Anträge sind bis spätesens 14. Februar 2014 an den
Vorstand einzureichen.

TaeBo Kurs ab den 03.02.2014 halbjährlich 
TaeBo ist eine Sportart, die Elemente aus Kampf-
sportarten mit Aerobic verbindet. Tae Bo ist leicht
zu erlernen, und für jeden geeignet. 
Trainingszeiten ab 03.02.2014 dienstags um

18:00 Uhr 
Kursgebu ̈hren halbjährlich: 
Mitglieder SVB 20 € 
Nichtmitglieder 45 € 
Anmeldung mo ̈glich unter Tel. 07351/75955 oder 015234158109
Mail: andi-jean@freenet.de oder maria-rieger@versanet.de
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Kleintierzuchtverein

Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard

Schulförderverein

Schwäbischer Albverein

SV Birkenhard



Herrenfußball
Seit gestern läuft die Vorbereitung auf die Rückrunde. Einige
Trainingseinheiten und Vorbereitungsspiele stehen auf dem Pro-
gramm, um optimal auf den Rückrundenstart am 16.03. gegen
den TSV Attenweiler vorbereitet zu sein. Den kompletten Vorbe-
reitungsplan findet ihr auf unserer Homepage www.tsv-warthau-
sen.de

Frauenfußball/A-Juniorinnen
Durch einen Verzicht sind wir für die Zwischenrunde der Hallen-
meisterschaft auf Verbandsebene qualifiziert. Diese findet am
kommenden Sonntag, 02.02. in Hochdorf statt. Unser erstes
Spiel ist um 10.39 Uhr gegen den FC Wangen. Weitere Grup-
pengegner sind: TSV Sondelfingen, SSG Ulm 99, TSV Tettnang
und SG Griesingen. Über zahlreiche Unterstützung würden wir
uns sehr freuen.

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Punkt-
spielen:
01.02.14 
11:00 Uhr Jungen I - TTC Bad Schussenried (in Oberhöfen),
16:00 Uhr SV Dürmentingen - Herren III,
18:30 Uhr SG Mettenberg - Herren II,
19:00 Uhr Herren I - TSG Leutkirch II (das Spiel findet auf-

grund der Fasnetsveranstaltung in Oberessendorf
statt),

02.02.14 
10:00 Uhr SV Ertingen II - Jungen II.
Das Spiel Jungen III - SV Sulmetingen II wurde auf Dienstag vor-
verlegt.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Liebe Tennisfreunde, wir treffen uns am Samstag vor dem Fas-
netsumzug um 14.33 Uhr am Eingang Tennisheim TCW zum
„Vorglühen“ !! Fasnetshäs erwünscht. Es grüsst euch die Vor-
standschaft.

Heute Freitag, 31.01.2014, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

NABU Biberach und Umgebung –
Spurensuche im Winterwald
Am Sonntag, den 2. Februar, bietet der NABU
in Kooperation mit dem Kreisforstamt Biber-

ach eine Führung durch den Burrenwald an. Zusammen mit
Herrn Plutowsky begeben sich die Teilnehmer auf die Suche
nach Spuren, die verschiedene Tiere im winterlichen Wald hin-
terlassen: Fährten, Abdrücke, Wildwechsel, Fegestellen u.a.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz Burrenwald an der ehe-
maligen Straße nach Birkenhard (nähe Kletterwald). Die Veran-
staltung dauert ca. 2 Stunden und findet auch statt, wenn kein
Schnee liegen sollte. Bitte der Witterung entsprechende Klei-
dung tragen. 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
„Mütterrente“: Vorsorglicher Antrag unnötig

Derzeit gehen bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg zahlreiche formlose Anträge auf
Neuberechnung von Kindererziehungszeiten für vor 1992
geborene Kinder ein. Entsprechende Musterschreiben, die
vielerorts ausliegen, per E-Mail verschickt oder im
Bekanntenkreis weitergegeben werden, suggerieren, dass
diese Anträge notwendig seien. 
Die DRV Baden-Württemberg weist darauf hin, dass nach der-
zeitigem Stand des Gesetzesvorhabens der Zuschlag für vor
1992 geborene Kinder bei bereits bestehenden Renten automa-
tisch erfolgen soll. Soweit eine Rentengewährung noch nicht
vorliegt, Kindererziehungszeiten im Versicherungskonto aber
bereits vorgemerkt sind, sollen weitere Kindererziehungszeiten
ebenfalls automatisch berücksichtigt werden. Deshalb sind vor-
sorgliche Anträge unnötig. Sie können derzeit auch nicht bear-
beitet werden, da es noch keine gesetzliche Grundlage gibt. Die
Anträge belasten darüber hinaus die reguläre Sachbearbeitung
des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers.
Bereits eingegangene Anträge werden bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg derzeit abwartend aufbe-
wahrt. Im Anschluss an die genaue gesetzliche Ausgestaltung
der „Mütterrente“ werden die Betroffenen über die weitere Vor-
gehensweise im Rahmen der Hinweispflicht des gesetzlichen
Rentenversicherungsträgers informiert.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Ulm, Wichernstr.10, 89073 Ulm. 
Terminvereinbarungen sind erforderlich unter Tel.: 0731 920410.
Wenn Sie wissen möchten, ob Ihre jetzige Altersvorsorge für ein
finanziell sorgenfreies Leben im Alter ausreichen wird, können
Sie sich in den „Servicezentren für Altersvorsorge“ beraten las-
sen. Die Beratung erfolgt ohne Verkaufsinteressen, sie ist pro-
duktunabhängig, anbieterneutral und kostenlos. Das „Service-
zentrum für Altersvorsorge“ befindet sich ebenfalls in der
Wichernstr.10, 89073 Ulm
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter
Tel.: 0731/92041350 oder
altersvorsorge.ulm@drv-bw.de

Gute Berührungen – Einsatz bei der Pflege
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 06.02.14 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser Hof,
Gymnasiumstr. 28 in Biberach zum Thema Gute Berührungen –
Einsatz bei der Pflege.
Gute Berührungen und liebevolle Zuwendung sind Urbedürfnis
und Lebensnotwendigkeit vom Beginn bis zum Ende des
Lebens. Berührung ist für die Entwicklung, Gesunderhaltung und
für die Wiederherstellung nach Krankheit für die körperlich –
seelisch – geistige Einheit wichtig.
Auch anhand von praktischen Beispielen erklärt und zeigt Frau
Gabi Buhl, Mitarbeiterin im Zentrum Tabor, verschiedene Berüh-
rungen  und Berührungsqualitäten. 
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TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges

Gemeinderatswahl 2014 - 
Freie Wähler Vereinigung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die FWV sucht noch Kandidatinnen und Kandidaten für die
Wahlvorschlagsliste.
Am 05.02.2014 um 20.00 Uhr laden wir Gemeinderäte der FWV
alle interessierten und engagierten Bürgerinnen und Bürger aus
Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen, Höfen und Röhrwangen
zu einer offenen Gesprächsrunde im Sitzungssaal des Rathau-
ses recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Kontakt: Christa Haller, Tel. 73051
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Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Landratsamt Biberach
Landesprogramm STÄRKE
Elternkurs in Laupheim: 
„Hilfe, mein Kind kommt in die Pubertät!“
Im Februar 2014 startet in Laupheim wieder ein

kostenloses Angebot für Eltern im Rahmen des Landespro-
gramms STÄRKE. An drei Abenden wird das große Thema
Pubertät behandelt. Dabei geht es um Fragen wie: Was passiert
in der Pubertät? Wie und wo äußert sich Pubertät? Wie gehe ich
mit meinem pubertierenden Kind am besten um, welche hilfrei-
chen Beispiele gibt es? Kernpunkt des Kurses ist das Coaching
für Eltern und der Austausch über Erfahrungen mit pubertieren-
den Kindern. Dabei werden neben dem Vortrag in Übungen und
im Gesprächskreis Lösungen für Probleme gesucht, die im
Zusammenhang mit der Pubertät entstehen. Außerdem ist es
auf Wunsch für einzelne Teilnehmer möglich, dass im Anschluss
an die Kurse bis zu fünf persönliche Gespräche stattfinden kön-
nen.
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen
Gruppen mit drei bis maximal acht Teilnehmern/Paaren in Lau-
pheim statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE
gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei.

Termine
Der Kurs findet am 11., 18. und 25. Februar 2014 in der Außen-
stelle des Kreisjugendamtes in Laupheim (Kapellenstr. 73) statt.
Die Kurszeiten sind jeweils von 18 bis 21 Uhr.

Information und Anmeldung
Für Informationen und Anmeldungen können sich Interessierte
bei Kursleiterin Elke Pütz-Donauer unter der Telefonnummer
07392 967424.

Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder
sonntags um 14.30 Uhr Führungen an
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag,
09.02.2014 bis zum 06.04.2014, jeweils sonntags ab 14:30 Uhr,
Führungen für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro
Person zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen
durch das Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-
Gedenkstätte. Insgesamt dauert die Führung ca. 2 Stunden. 
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qua-
lität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: „das
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten
Krippenmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es auch
immer wieder neues zu bestaunen durch ständig wechselnde
Sonderausstellungen.
Man hat also nie alles gesehen! Oder kennen Sie schon die
neue Sonderausstellung mit Krippen aus Tschechien – die neue
neapolitanische Krippe oder die neue Großkrippe mit der Dar-
stellung des Evangeliums „Vertreibung aus dem Tempel“?

Schimmel-Pilzsaison
Energieberatung der Verbraucherzen-
trale zu Ursachen, Vorbeugung und
Sanierung 
Jedes Jahr im Winter erobern sie die
Wände: hässliche schwarze Flecken,
oftmals die ersten Anzeichen für einen
Schimmelpilzbefall. Der sieht nicht nur
unschön aus, sondern kann auch mit
Gesundheitsrisiken verbunden sein. Jür-

gen Rath, Energieberater der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg erläutert die Ursachen des Schimmelbefalls und erklärt,
wie man die eigene Wohnung schützen kann. „Im Winter sind

die Außenwände der Häuser und Wohnungen kalt. Dort schlägt
sich Feuchtigkeit aus der Raumluft nieder, wie im Badezimmer
an einem kühlen Spiegel. Diese Feuchtigkeit schafft ideale
Bedingungen für den Schimmelpilz“, erläutert Rath. Die wich-
tigste Regel zum Schutz vor Schimmelpilz heißt deshalb: raus
mit der feuchten Luft, am besten durch regelmäßiges Stoßlüften.
Ein Hygrometer, das die Raumluftfeuchte misst, ist dabei hilf-
reich. Als Faustregel gilt, dass die Marke von 50 Prozent im Nor-
malfall nicht überschritten werden sollte.
Ebenfalls wichtig ist ausreichendes Heizen, damit die Wände
nicht zu sehr auskühlen. Die Empfehlung für Wohnräume liegt
bei 19 bis 21°C. Aber auch wenig genutzte Räume sollten nicht
völlig unbeheizt bleiben. Hier sind übrigens gut gedämmte Häu-
ser klar im Vorteil, da die Dämmung ein Auskühlen der Wände
effektiv verhindert. Was aber ist zu tun, wenn der Schimmel-
schaden bereits da ist? Aus Sicht von Jürgen Rath ganz klar:
Einen Befall bis zur Größe einer Scheckkarte kann man selbst
entfernen, indem man den Fleck naß macht und ihn im feuchten
Zustand mechanisch entfernt. Größere Flächen sind ein Fall für
den Fachmann: „Wir empfehlen Verbrauchern immer, den Scha-
den professionell beseitigen und vor allem die Ursache klären zu
lassen, sonst kommt der Schimmel in den meisten Fällen schnell
wieder.“ Unterstützung erhalten Betroffene auch bei den Ener-
gieberatern der Verbraucherzentrale.   
Bei allen Fragen zur Schimmelbekämpfung hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit
einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400
(kostenfrei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Heizöl: 2013 war zweitteuerstes Jahr
Mehrkosten von fast 1.000 Euro jährlich 
für Altbauhaushalte gegenüber 2003
Preis für Heizöl doppelt so hoch wie vor zehn Jahren.
Anstieg deutlich stärker als beim Strompreis. 
Das Jahr 2013 war das zweitteuerste Jahr aller Zeiten bei den
Heizölpreisen.  Der fossile Energieträger kostete deutschland-
weit durchschnittlich rund 85 Euro pro 100 Liter – nur 2012 lag
mit 91 Euro noch darüber. Nutzer einer Ölheizung zahlen heute
mehr als doppelt so viel wie noch 2003. Für einen Vierperso-
nenhaushalt in einem normalen Altbau bedeutet der Preisan-
stieg knapp 1.000 Euro mehr pro Jahr an Heizkosten im Ver-
gleich zu vor zehn Jahren, hat das Landesprogramm Zukunft Alt-
bau des Umweltministeriums Baden-Württemberg berechnet.
Der einzige Ausweg aus der Heizkostenspirale nach oben sei
die energetische Sanierung von Altbauten, so Zukunft Altbau.
Sie rechne sich oft auch trotz der finanziellen Investition.
In den vergangenen zehn Jahren ist der Heizölpreis deutlich
stärker gestiegen als der derzeit viel und kontrovers diskutierte
Strompreis. Strom kostet seit 2003 rund 64 Prozent mehr. Die
Kostensteigerung beim Heizöl ist mit rund 120 Prozent fast dop-
pelt so hoch. Erschwerend kommt hinzu: Für einen Durch-
schnittshaushalt belaufen sich die Stromkosten mittlerweile auf
rund 1.100 Euro pro Jahr – die Heizkosten in einem durch-
schnittlich gut gedämmten Altbau mit 100 Quadratmeter Wohn-
fläche aber schlagen mit rund 2.200 Euro ein deutlich größeres
Loch in den Geldbeutel.
Neutrale Informationen erhalten Sie bei der Energieagentur
Biberach unter Tel.: 07351/37 23 74, e-Mail: info@energieagen-
tur-biberach.de

7. Ulmer Bildungsmesse 
vom 20. bis 22. Februar 2014
Zum 7. Mal veranstaltet die IHK Ulm gemeinsam mit der Stadt
Ulm die Ulmer Bildungsmesse. Partner der Bildungsmesse 2014
sind die Agentur für Arbeit Ulm, die Handwerkskammer Ulm, die
IHK Schwaben sowie die Sparkasse Ulm.



Bei 360 Ausbildungsberufen, einer Vielzahl von Studiengängen
sowie schulischen Ausbildungen in der Region wird die
umfassende und frühzeitige Orientierung von Schulabgängern
immer bedeutender. Der Besuch der Bildungsmesse ist ein
wichtiger Bestandteil bei der Berufswahlorientierung.
In diesem Jahr stellen rund 290 Aussteller Ausbildungsberufe,
Studiengänge sowie Berufsvorbereitungs- und Weiter-
bildungsangebote vor. Täglich werden zahlreiche Vorträge und
Workshops sowie Kurzpräsentationen zu Ausbildungsberufen
und Studiengängen angeboten.

Bauen, Sanieren,
Energiesparen 
Baumesse Bauplus bietet 
umfassendes Angebot 

Alles Wissenswerte zum Bauen, Sanieren und Energiesparen
bietet die Messe Bauplus, die von Freitag, 7. Februar, bis
Sonntag, 9. Februar 2014, in der Stadthalle Biberach läuft. Bei
dieser regionalen Fachmesse sind fast 60 Aussteller aus der
Baubranche vertreten. 
Anhaltend niedrige Zinsen machen das Bauen oder Sanieren
eines Hauses weiterhin lohnend, zumal Immobilien als
Geldanlage und Altersvorsorge nach wie vor hoch im Kurs
stehen. Im Rahmen der Messe Bauplus können sich Bauherren
sowie Haus-und Wohnungseigentümer Informationen aus erster
Hand zu den Themen Bauen und Sanieren holen. Die Messe
präsentiert unterschiedlichste Baustoffe, Bautechniken, Energie-
und Gebäudetechnik. Das breit gefächerte Angebot an Aus-
stellern beweist auch dieses Mal wieder die Leistungsfähigkeit
der regionalen Wirtschaft, ihre Innovationskraft, Beratungsstärke
und Nähe zum Kunden. Handwerksbetriebe, Dienstleister und
Herstellerfirmen werden ihr Leistungsspektrum präsentieren. Im
direkten Kontakt mit den Experten können die individuellen
Anforderungen besprochen und technische Lösungen diskutiert
werden. Die Qualität der Messe wird zudem durch die Ko-
operation mit der Energieagentur Biberach, der Kreishand-
werkerschaft Biberach und der Stadt Biberach unterstrichen. So
bietet die Bauplus für alle, die bauen oder renovieren wollen,
beste Gelegenheit, alle notwendigen Informationen zu Bau,
Sanierung und Energietechnik gewissermaßen auf einen Blick
zu erhalten. 
Außerdem können sich die Besucher neben Ratschlägen an den
Ausstellungsständen zusätzliche wichtige Informationen bei
Vorträgen verschaffen zu Themen wie: „Leben und Bauen mit
Holz“, „Aktuelle Förderkreditprogramme“, „Heizungsmoderni-
sierung“, „Wasserschaden im Haus“ oder „Speicherlösungen für
Photovoltaikanlagen“. 
INFO: 
Die Messe Bauplus findet von Freitag, 7., bis Sonntag, 9.
Februar 2014, in der Stadthalle Biberach, Theaterstraße 4 statt.
Am Freitag ist die Messe von 13 bis 18 Uhr geöffnet, am
Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. Der Eintritt beträgt
5,00 Euro für Erwachsene und ermäßigt 3,00 Euro (Studenten,
Menschen mit Behinderungen). Für Kinder und Jugendliche ist
der Eintritt frei. Parkplätze stehen in der Tiefgarage Stadthalle
zur Verfügung (erste Stunde kostenlos), auf dem Parkdeck
(kostenpflichtig) und kostenlos auf dem Gigelberg (5 Minuten
Gehzeit). 

Die Gemeinde Schemmerhofen
(7.950 Einwohner) sucht auf
Grund einer Stellenneuschaffung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n
Technische/n Mitarbeiter/in im Bauamt

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Bauverwaltung (Beratung, Entgegennahme und Überprüfen

der Anträge, Baugesuche)
• Abwicklung und Verwaltungsmäßige Betreuung kommunaler

Bauvorhaben
• Leitung des Facility Managements/ Liegenschaften 

(Gebäudeunterhaltung/ -sanierung/ -instandsetzung)
• Umweltschutz (Ökokonto)
• Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
• Führung der Hausmeister
• Leitung des Bauhofes (Organisation Winterdienst, Straßen-

reinigung, Kanalnetzunterhaltung)
• Bestattungs-/ Friedhofswesen (Unterhaltung, Gestaltung,

Belegung)
• Vermessung Kataster (Betreuung Geoinformationssystem)
• Wasser/Abwasser (Anschluss- und Benutzungszwang, tech-

nische Betreuung, Eigenkontrollverordnung) 
• Stellvertretungsaufgaben für die Bauamtsleiterin
Für diese vielseitige und verantwortungsvolle Stelle suchen wir
Bewerber/innen mit einer abgeschlossenen Ausbildung als
Handwerksmeister im Technischen Bereich, Bautechniker, Inge-
nieure oder Architekten. Sie sollten Verständnis für Verwaltungs-
abläufe besitzen, sowie auch gute PC-Kenntnisse, insbesonde-
re sicheres Arbeiten mit den gängigen MS-Office-Programmen.
Die Eingruppierung erfolgt leistungsgerecht nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Für unser Team wünschen wir uns eine Persönlichkeit, die sich
durch ein hohes Maß an Eigeninitiative, Durchsetzungsvermö-
gen, Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit auszeich-
net. Wir erwarten freundliches Auftreten gegenüber Bürgern.
Außerdem sollten Sie flexibel sein und sich schnell in neue
Bereiche einarbeiten können. 
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen, die Sie bitte bis zum 09.02.2014 an das Bürger-
meisteramt, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen, richten. 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Bürgermeister Mario Glaser, Tel.
07356 9356-0
Informationen über die Gemeinde Schemmerhofen erhalten Sie
unter www.schemmerhofen.de.
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zum Valentinstag!
Bei uns finden Sie Geschenkideen, 
die von Herzen kommen...

Am 14. Februar ist Valentinstag!

Firmenlogo

Firma, Musterstrasse 12, 12345 Musterstadt,
Telefon 12345 123, info@muster.de

Am 14. Februar ist 
Valentinstag

„Sag’s durch die Blume...“

Firmenlogo

Firma, Musterstrasse 12, 12345 Musterstadt,
Telefon 12345 123, info@muster.de

Geschenke mit
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Firma, Musterstrasse 12, 12345 Musterstadt,
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Am 14. Februar ist Valentinstag!

Am 14. Februar 
ist 

Valentinstag!

Firm
a, M

usterstrasse 12, 12345 Mustersta
dt, Te

lef
on

12
34

5
12

3

Am 14.2. ist Valentinstag!

Unser
schlägt für Sie!

Finden Sie bei uns das passende
Geschenk zum Valentinstag!

Firma, Musterstrasse 12, 12345 Musterstadt,
Telefon 12345 123, info@muster.de

Firmenlogo

A

A

Mit uns haben 
Sie am Valentinstag 

ein Ass im Ärmel!

Firmenlogo

Firma, Musterstrasse 12, 12345 Musterstadt,
Telefon 12345 123, info@muster.de

www.musterfirma.de

€ 45,-
+ 19% MwSt. € 8,55
------------------------------

€ 53,55
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Erinnern Sie Ihre 
Kunden daran!
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Anzeigenschluss
10.2.14, 8.00 Uhr
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